
Was ist Schriftauslegung? 
In der Hl. Schrift ist vieles aufgeschrieben, aber es ist nicht immer leicht zu ver-
stehen. Deshalb muss man immer wieder darüber im Gebet nachdenken, was 
uns die Texte heute sagen können. Man muss auch bedenken, dass diese Schrif-
ten vor vielen hundert Jahren geschrieben worden sind. Damals gab es eine an-
dere Kultur und Lebenseinstellung. Doch Gott spricht auch zu uns durch die Bi-
bel. Wir müssen die Texte mit offenem Herzen lesen.  

Hallo liebe Kinder! 
Wenn sich Jesus mit den Pharisäern und Schriftgelehrten unterhält, gibt es meist Streit. 
Heute ist es nicht so. Heute kommt ein Mann - ein Schriftgelehrter - zu Jesus mit einer offe-
nen und ehrlichen Frage. Sie haben ein gutes Gespräch miteinander, das nicht nur für die 
Menschen von damals wichtig ist, sondern auch wir können viel daraus lernen. Jesus sagt, 
dass es nichts Wichtigeres gibt, als Gott und die Menschen zu lieben. Ja, Gottesliebe und 
Nächstenliebe, sind die wichtigsten Gebote, die uns Jesus aufträgt. Viele schlimme Dinge 
würden bei den Menschen nicht geschehen, wenn sie sich an diese Gebote halten würden. 
 
             Euer  Markus 

Aus dem Evangelium nach Markus (Mk)  
Einmal kam ein Schriftgelehrter zu Jesus. Er fragte ihn: „Was 
ist das allerwichtigste Gebot?“ Jesus sagte: „Höre gut zu: Der 
Herr ist dein Gott. Du sollst ihn lieben, so gut du kannst. Mit 
deinem ganzem Herzen, mit allen Gedanken und deiner gan-
zen Kraft sollst du ihn lieben. Und dazu kommt: Du sollst die 
Menschen lieben wie dich selbst. Kein anderes Gebot ist größer 
als die beiden.“ Der Schriftgelehrte sagte: „Meister, du hast gut 
geantwortet. Gott, den Herrn lieben und die Menschen, das ist 
das Wichtigste. Nichts anderes gefällt Gott so gut.“ Jesus 
merkte, dass er viel von Gott verstanden hatte und sagte: „Du 
bist nicht weit weg, vom Reich Gottes!“ 

11. November - Fest des hl. Martin 
 


